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den Der Sundentg von Hippel. Jiohannisburp, dnia 15 Wrzeunig 1854. 
ja De a Lantrat de Hippel. 

338. In Verfolg der Kreisblattsverfügungen vom 7. Februar (Nro. 6. Pag. 29%) und 

29. April c. (Nro. 18. Pag. 106.) werden die betreffenden Herren Gensdarmeu bei eigener Berant⸗ 


wortung aufgefordert bis zum 10. Oktober unfehlbar hierher zu berichten, daß die in den gedachten 


Verfügungen bezeichneten feuergefährlichen Schornſteine entweder vollſtändig reparirt, oder niedergebro⸗ 
chen ſind. Leas f . Aer EN 
Bei der Ausführung dieſes Auftrages iſt mit der größeſten Strenge zu Werke zu gehen und 


eveutl. für Rechnung der, Betheiligten, das Erforderliche zu veranlaſſen. ö 


Johannisburg, den 2. September 1854. j Der Landrath v. Hippel. 
389. Dem Wirthen Johann Darda zu Sparken hieſigen Kreiſes iſt am 30. in der Stadt 


Otrtelsburg ein baltjähriges Füllen, Stute braun, rechte Hinter- und linke Vorderfuß bis zur Feſſel 


weiſſ, verſchwunden. Die Polizeibehörden und Gensdarmen wollten ſich eer Ermittelung des qu. Fül⸗ 


lens angelegen fein laſſen. Johannisburg, den 6. September 1854. Der Landrath v. Hippel. 


. 390. Die Entwäſſerung der von dem Domainen⸗Vorwerke Dombrowken bis ges 
gen Ruhden ſich hinziehenden fogenaunten Sulimmer⸗Wieſen iſt hier in Antrag gebracht 
worden, und hat dieſelbe ſich bei der ſtattgehabten Ermittelung im Intereſſe ſämmtlicher 
Antheils⸗Beſitzer und der Grenznachbarn als ein unabweisbares und ſchleunigſt auszu⸗ 
führendes Bedüͤrfniß herausgeſtellt. ; a . 
Nachdem nunmehr die Lage des erforderlichen Entwäſſerungs⸗Grabens, der zum 


| Theil neu zu legen, zum Theif uuch nur zu renoziren iſt, ſowie auch die einzelnen Antheils⸗ 


Beſitzer ermittelt worden, werden dieſelben in der nachſtehenden Repartition, in 8 
ige 


‚gleichzeitig nach Maaßgabe der ernzelnen Antheilsbeſitzungen der erforoerliche vorläu 


Koſtenvorſchuß vertheilt worden iſt, mit der Aufforderung zur Kenntniß gebracht, ihre et⸗ i 


wanigen Einwendungen in einer Präkluſipfriſt von 8 Tagen, vom Tage der Ausgabe 
dieſes Blattes ab gerechnet, bei dem Herrn Aktuarius Plaß zu Drygallen, dem der Er⸗ 
läuterungsbericht nebſt Situationsplan vorliegt, protokollatiſch anzubringen. 


8 Geſchieht dieſes nicht und erfolgt von den einzelnen Ad,arenten keine Erklärung, 
ob fie die Grabenziehung reſp. Räumung ſelbſt oder für Rechnung durch zu angagiren⸗ 
den Gräber bewirkt wiſſen wollen, fo wird das Letztere angenommen, und durchweg dies⸗ 
ſeits die Grabenziehung veranlaßt werden. ri l ns 

Hiebei muß noch bemerkt werden, daß es bei weitem zweckmäßiger erſcheint, wenn 
der Graben durchweg für Rechnung! ausgeführt wird, als daß einzelne Antheilsbeſitzer in 
ihren Grenzen die Arbeiten ſelbſt ausführen, da dadurch unbedingt Untegelmäßigkeiten 
entſtehen, die bei der ſpätern Beſichtigung dennoch für Rechnung der einzelnen Antheils⸗ 
Beſitzer werden ausgeführt werden müſſen. Sollten wie es zu vermuthen keine Einwen⸗ 
dungen erhoben werden, fo iſt der Herr Aktuarius Platz zur Einziehung des Koſten⸗Vor⸗ 
ſchuſſes und ſofortigen Ausführung der erforderlichen Arbeiten autorifirt worden. 5 

Johannisburg, den 1. September 1854. Der Landrach v. Hippel. 
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 Röpardiion, von dem in der Vorfluths⸗Sache der Sulimmer Wieſen, von den 


5 enten aufzubringenden Koſtenvorſchüſſe. 


. . h 
„gde e Wohnort 8 2 Betrag. Wie nebenſtehend. 
N ** =» 2 f 8 
Intereſſenten. 2 Int. ſg. pf. a 5 
Amt. Schmidt J Drygallen 4 52 4 31141 — . Szezepanuet Nittken 
Wentzek Oſranken 74 48 — / Michal Merchel Herten : 
Gutsb. Broze Kozuchen 229½ 15 7 — — Adam Thiel 


Amt. Schmidt Dry gallen 3 ½ — Be Ziehe Neu elle 
Gutsb. Ebhardt Komorowen]“ 2 I— 2 85 — en Marzulo |Drpgallen 
Einſaaſſen von. | Belezowen 1106 7 2 —Gotlieb Buttwild do. 
Amt. Schmidt Dry gallen 46 11161 — With. Krußewſki 
Einſaaſſen von Belczoncen 46 16 — Friedr. Danielczig 
Dal, von do. 160 11020 —Gottl. Kopatz 
do. Zwallinen 6 4 12/— Fried. Fiakowfki 
5 David Fiatkowfki 
Gottlieb Kopatz 
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|Raufmann Wolff Bialla 
Johann Raphael] Sulimnen 
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Inaczek 
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Mart. Przyswit. do. Michael Schurral Worgullen 
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3091. Der volniſche Jude Henoch Nurfewet Kurkowski alias Drtowäfi, welcher in Lötzen und in der 
Gegend von Lötzen ſich vielfach aufgehalten bat, iſt dringend der Brandſtiftung verdächtig. Derſelbe 
iſt flüchtig geworden. Alle Polizeibehörden werden aufs Dringendſte erſucht, auf denſelben zu vigili⸗ 


ren und im Betretungsfalle des Schleunigſten an uns abliefern zu wollen. 
Lötzen den 2. September 1854. 


Königl. Kreis-Gericht J. Abtheilung. FE, 


Signalem'ent: Familienname Kurkowski alias Orkowski, Vorname Henoch, Geburtsort 
Philippowen, Aufenthaltsort gewöhnlich Philippowen (dort verheirathet), Religion moſalſch, Alter et⸗ 
wa 25 Jahre, Größe etwa 5 Fuß 1 Zoll, Haare dunkelblond und etwas gekräuſelt, Stirn niedri 
Augenbraunen blond und ziemlich ſtark, Augen grau, Naſe kurz, Bart ſtarken Backenbart, Zähne a 
Kinn rund, Geſichtsbildung ſtarkes Geſicht, ee ziemlich bleich, Geſtalt unterjeßt, Sprache 


polniſch, deutſch und hebräiſch, 


Bekleidung: Mütze von ſchwarzem Tuch, Nock von grauem Nanking, Paar Hoſen von grauem 
gelbſtreifigen Nanking, Weſte von ſchwarzem Laſting, Halstuch v. ſchwarz Camlott, Hemde von Leinwand, 


— 


Druck der A. Gonſchorowſkiſchen Officin in Iohannisburg. » 


5 


— 


